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Eindrucksvolle Bürgerfahrt nach England
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Etwas erschöpft, aber erfüllt
von lauter guten Erfahrungen
kehrte die Lindlarer Reisegrup-
pe am Abend des 3. Juni aus
der englischen Partnerstadt
Shaftesbury in Dorset zurück.
Seit dem 30. Mai waren weit
mehr als 30 Personen aus Lind-
lar und Umgebung zu Gast bei
den englischen Freundinnen
und Freunden. Organisiert wur-
de die Bürgerfahrt vom Lindla-
rer Partnerschaftskomitee.
Sandra Sonntag und Sven En-
gelmann kümmerten sich um
den reibungslosen Ablauf der
An- und Abreise; das englische
Partnerschaftskomitee über-
nahm die Gestaltung des ge-
meinsamen Programms vor Ort.

Für ihre Freundinnen und Freun-
de aus Lindlar haben sich die
englischen Gastgeber so eini-
ges einfallen lassen, um sie mit
Einblicken in ihre Kultur und
Geschichte zu begeistern.
So trat am Freitag, 1. Juni, ei-
gens für die Lindlarer Gäste das
„Phoenix Café Orchestra“ auf
und beschwingte alle mit be-
kannten Klängen aus den 50er-
bis 70er-Jahren.
Zu jedem Stück gab es eine pas-
sende Anekdote über den his-
torischen Hintergrund und zum
Abschluss ein typisches Fish-
and-Chips-Essen. Englische
Tradition und Geselligkeit ver-
banden die deutsch-englische
Gruppe.
Der darauffolgende Samstag
stellte das touristische High-
light der Bürgerfahrt dar. Ge-
meinsam ging es zum Portland
Bill Lighthouse, einem bekann-
ten Leuchtturm auf der Isle of

Portland im Ärmelkanal sowie
zu einem hohen Aussichtspunkt
mit einem ergreifenden Blick
über Portland Bill. Zudem wur-
de die zauberhafte englische
Küstenstadt Weymouth ange-
steuert, wo ein Folklorefestival
stattfand. Auch für individuelle
Ausflüge und gemeinsame Ent-
deckungsreisen mit den Gast-
familien blieb ausreichend Zeit.
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Einladung zu einer Info-Veranstaltung
Planerische Weichenstellungen für die Erweiterung der GGS Lindlar-Ost

Einladung zu einer Info-Veranstaltung
Planerische Weichenstellungen für einen Verbrauchermarkt in Hartegasse

Grauwacke-Museum für Besucher geöffnet

Jetzt für den Heimatpreis bewerben!
Auszeichnung für ehrenamtliches Engagegemt

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Für die Erweiterung der Gemein-
schaftsgrundschule Lindlar-Ost
inklusive weiterer Parkplätze
wird momentan der Flächennut-
zungsplan geändert und ein Be-

bauungsplan-Verfahren durch-
geführt.
Hierzu veranstaltet die Gemein-
de Lindlar in Zusammenarbeit
mit der gemeindeeigenen BGW

GmbH im Rahmen des Verfah-
rensschritts der frühzeitigen
Bürgerbeteiligung am Mittwoch,
26. Juni 2024 mit Beginn um 18
Uhr eine öffentliche Informati-

onsveranstaltung im Forum der
Grundschule Lindlar-Ost (Alten-
rather Feld 2, 51789 Lindlar). Alle
Interessierten sind hierzu herz-
lich eingeladen.

Das „Bergische Grauwacke-Muse-„Bergische Grauwacke-Muse-„Bergische Grauwacke-Muse-„Bergische Grauwacke-Muse-„Bergische Grauwacke-Muse-
um Lindlar“um Lindlar“um Lindlar“um Lindlar“um Lindlar“, in der Eichenhofstra-
ße 4, ist von Mittwoch bis Sonntag

sowie an Feiertagen von 10 bis 18
Uhr geöffnet. Montag und Dienstag
bleibt das Museum geschlossen. Der

Besuch ist kostenfrei. Termine für
individuelle Führungen durch das
Museum können bei LindlarTou-

ristik vereinbart werden, unter
Tel. 0 22 66/9 64 07 oder per E-
Mail an lindlartouristik@lindlar.de.

Die Bau-, Grundstücks- und
Wirtschaftsförderung (BGW)
GmbH der Gemeinde Lindlar
plant die Errichtung eines Ver-
brauchermarkts sowie von Woh-
nungen an der Sülztalstraße in
Hartegasse.
Hierzu erstellt die Gemeinde
Lindlar momentan
einen Vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan und führt eine Än-
derung des Flächennutzungs-
plans durch.
Im Rahmen der frühzeitigen Öf-
fentlichkeitsbeteiligung führt
die Gemeinde Lindlar hierzu in
Kooperation mit der BGW
GmbH eine öffentliche Ver-

sammlung durch, bei der das
Vorhaben vorgestellt wird. Die
Veranstaltung findet statt am

Zum zweiten Mal wird der mit
5.000 Euro dotierte Heimatpreis
für ehrenamtliches Engagement
mit Heimatbezug in der Gemeinde
Lindlar vergeben. Das Preisgeld
stellt das Land NRW im Rahmen
des Förderprogramms „Heimat.
Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir
fördern, was Menschen verbindet.“
zur Verfügung. Der „Heimat-Preis“
zeichnet beispielhaftes Engage-
ment von Vereinen, ehrenamtlichen
Initiativen oder Privatpersonen aus
(Rechtsform gGmbH nicht zuläs-

sig). Unternehmen bzw. Gewerbe-
treibende sowie Gremien, Eigen-
betriebe und eigene Einrichtungen
der Kommune kommen für eine
Auszeichnung mit dem „Heimat-
Preis“ nicht in Betracht.
Eines der folgenden fünf Bewer-
tungskriterien ist mindestens zu
erfüllen: Bewahrung und Stär-
kung der lokalen bzw. regionalen
Identität, Erhaltung von Traditio-
nen und Brauchtumspflege, At-
traktivitätssteigerung von öffent-
lich zugänglichen Orten und Plät-

zen mit Heimatbezug, Stärkung
bzw. Förderung der Gemeinschaft
bzw. des gemeinschaftlichen Zu-
sammenlebens in Lindlar sowie
Bewahrung der heimischen Na-
tur. Die Projekte müssen im Ge-
meindegebiet verortet und öffent-
lich nutzbar bzw. zugänglich sein.
Projekte, die vor dem 01.01.2023
abgeschlossen wurden, werden
NICHT bewertet. Nicht abge-
schlossene Projekte können nur
berücksichtigt werden, wenn sie
für die Jury in vollem Umfang bei

der Einreichung abschließend zu
beurteilen sind.
Über die Vergabe des Preisgeldes
in bis zu drei Abstufungen ent-
scheidet der Haupt- und Finanz-
ausschuss in nicht-öffentlicher Sit-
zung; die Preisverleihung erfolgt
in der Dezembersitzung des Ge-
meinderates.
Der Bewerbungsbogen ist auf
der Homepage der Gemeinde
(www.lindlar.de) unter „Aktuel-
les“ zu finden. Einsendeschluss
ist der 30. September 2024.

Donnerstag, 27. Juni 2024, ab
18 Uhr im Kath. Pfarrheim
(Kirchstraße 6) in

Kapellensüng. Die interessier-
te Öffentlichkeit ist hierzu herz-
lich eingeladen.

Entwurf des geplanten Supermarkts in Hartegasse (Foto: BGW GmbH)Entwurf des geplanten Supermarkts in Hartegasse (Foto: BGW GmbH)Entwurf des geplanten Supermarkts in Hartegasse (Foto: BGW GmbH)Entwurf des geplanten Supermarkts in Hartegasse (Foto: BGW GmbH)Entwurf des geplanten Supermarkts in Hartegasse (Foto: BGW GmbH)
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Am Sonntagabend lud das eng-
lische Partnerschaftskomitee zu
einer Farewell-Party ein. Der
Vorsitzende des Lindlarer Part-
nerschaftskomitees Sven Engel-
mann dankte allen Gastgebern
und den Organisatoren für ihre
Mühen und das wundervolle
F r e u n d s c h a f t s w o c h e n e n d e .
Sandra Sonntag, stellvertreten-
de PK-Vorsitzende, übergab der
Vorsitzenden des englischen

Partnerschaftskomitees Helen
English zwei von der Lindlarer
Künstlerin Marianne Frielings-
dorf gemalte „Lindlarer Moti-
ve“. Zum Abschluss des Abends
spielte der Lindlarer Musiker
Stefan Bartsch allseits bekann-
te Lieder auf seiner Gitarre.
Das gemeinsame Singen bilde-
te das krönende Ende einer
wunderschönen Zeit unter
Freunden.
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Lindlar feiert Europa
Kundgebung bei bestem Wetter
Mit einer Kundgebung auf dem
Marktplatz demonstrierte das
„Lindlarer Bündnis für Demokra-
tie“ am 8. Juni gegen Rechtsext-
remismus und warb für die Teil-
nahme an der Europawahl.
Zeitweise waren es rund 200 Be-
sucherinnen und Besucher, die
sich Live-Musik von zwei Bands
und sieben Reden anhörten, mit-
reißende Tanz-Vorführungen sa-
hen, die vier Aktionsstände be-
suchten oder sich an der eigens
aufgebauten Theke mit kühlen
Getränken versorgten.
Bei strahlendem Sonnenschein
eröffnete Versammlungsleiter
Ingo Harnischmacher die Veran-
staltung unter dem Motto „Lind-
lar feiert Europa“. Er rief die An-
wesenden auf, zur Wahl zu gehen
und ihre Stimme für eine demo-
kratische Partei abzugeben.
Als erster Redner lobte der Buch-
autor und Historiker Siegfried
Charlier die Errungenschaften der
Europäischen Union wie Frieden,
ein gleiches Rechtssystem und
gemeinsame Regeln für den Wa-
renaustausch. In der EU konnte
der Nationalismus überwunden
werden, der heute wieder unsere
Demokratie von innen bedroht, so
Charlier. Von außen gefährde der
Krieg in der Ukraine die Freiheit
der europäischen Länder. Der
Redner sah „Putin im verzweifel-
ten Abwehrkampf eines blutrüns-
tigen Diktators gegen die Anste-
ckungsgefahr der Demokratie für
Russland.“
Charlier kritisierte aber auch die
EU wegen ihrer strikten Einwan-
derungspolitik, mangelndem Kli-
maschutz und Defiziten in der so-
zialen Gerechtigkeit, wie z. B.
beim Mindestlohn.
Verteidigung sei wichtig, aber
man dürfe nicht in eine umfas-
sende Militarisierung hinein-
schlittern. Statt Kriegstüchtig-
keit, wie von Pistorius gefordert,
bräuchten wir mehr Konflikttüch-
tigkeit. Schließlich appellierte
Charlier an die Anwesenden, zur
Wahl zu gehen und den Einfluss
der Rechtspopulisten zurückzu-
drängen.
Die AfD wolle, wie ähnliche Par-
teien in Italien, Ungarn oder
Frankreich, letztendlich die De-

mokratie abschaffen und damit
unter anderem Pressefreiheit,
Rechtsstaatlichkeit und die
Gleichberechtigung der Frauen
einschränken.
Viele Zuschauerinnen und Zu-
schauer sangen mit, als die Lind-
lar Allstars anschließend an die
Rede den Song „Imagine“ von

John Lennon spielten.
Danach appellierte Sabine Grütz-
macher als Mitglied des Bundes-
tags mit einer kurzen Rede dazu,
demokratische Parteien für das
EU-Parlament zu wählen.
Maximilian March vom „Runden
Tisch für Frieden und Gerechtig-
keit Lindlar“ machte mit Zahlen

deutlich, wie stark Lindlar und der
Oberbergische Kreis von der För-
derung durch die EU profitiert: Al-
lein Lindlar habe von 2014 bis 2020
über 16 Mio. Euro für Projekte
und Unternehmen erhalten.
Begeistert gefeiert wurden die 45
Tänzerinnen und Tänzer des Stu-
dios Arabesque unter Leitung von

Musikalische Unterstützung. Fotos: Manfred Stern)Musikalische Unterstützung. Fotos: Manfred Stern)Musikalische Unterstützung. Fotos: Manfred Stern)Musikalische Unterstützung. Fotos: Manfred Stern)Musikalische Unterstützung. Fotos: Manfred Stern)

Stephan Bartsch, Ingo Harnischmacher, Holger Stoltenberg-LercheStephan Bartsch, Ingo Harnischmacher, Holger Stoltenberg-LercheStephan Bartsch, Ingo Harnischmacher, Holger Stoltenberg-LercheStephan Bartsch, Ingo Harnischmacher, Holger Stoltenberg-LercheStephan Bartsch, Ingo Harnischmacher, Holger Stoltenberg-Lerche
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Starke finanzielle Unterstützung für Lindlar-Relief
NRW-Stiftung fördert bis zu 10.000 Euro

Olga Wolobuew für ihre vier Dar-
bietungen.
Der Lindlarer Firmenchef Tobias
Lang sprach über die Bedeutung
eines demokratischen Europas für
die Unternehmen, Politikwissen-
schaftler Holger Stoltenberg-Ler-
che betonte in seiner Rede „Nie
wieder ist jetzt!“.
Timo Scherer vom Jugendparla-
ment Lindlar sowie Bezirksschü-
lervertreter Fabrizio Lange riefen
dazu auf, demokratische Parteien
zu wählen.
Zum musikalischen Rahmen der
Kundgebung trug die Organistin
Katharina Schmidtke-Krüll mit
Beethovens „Ode an die Freude“
genauso bei, wie die „Lindlar All-
stars“ (Leitung Stephan Bartsch)
und „The Flying Tornados“ (Lei-
tung Matthias Grube) mit Liedern

wie „Demokratie braucht dich und
mich“ und „Schrei nach Liebe“.
Die Parteien SPD, Die Grünen und
Die Linke hatten Stände aufge-
baut. Am Aktions-Stand von Hei-
ke Bartsch erfuhren 18 Kinder mit
der Beantwortung der Frage
„Möchtest du eine Rutsche, eine
Schaukel oder einen Sandkasten
auf deinem Spielplatz?“, beispiel-
haft, wie eine Wahl abläuft.
Nebenan konnte man beim Euro-
pa-Quiz knifflige Fragen zur EU oder
zur Gemeinde Lindlar beantwor-
ten und süße Preise gewinnen.
Dem Lindlarer Bündnis für Demo-
kratie gehören der „Runde Tisch
für Frieden und Gerechtigkeit
Lindlar“, Lindlarer Parteien, Ver-
treter der Kirchengemeinden,
Lindlar verbindet e.V. und das Ju-
gendzentrum Horizont an. (JaR)EU-FlaggeEU-FlaggeEU-FlaggeEU-FlaggeEU-Flagge

Bekanntlich arbeitet eine sechs-
köpfige Projektgruppe ehrenamt-
lich seit zwei Jahren an einer Ka-
tastergrundlage für ein Relief aus
Bronze mit dem Erscheinungs-
bild von Lindlar um 1900.
Die langsam laufende Samm-
lung von Spenden hat jetzt eine
starke finanzielle Unterstüt-
zung erfahren. Die Stiftung Na-
turschutz, Heimat- und Kultur-
pflege (NRW-Stiftung) fördert
das geschichtsträchtige Relief
mit bis zu 10.000 Euro.
Eine entsprechende Förderzusa-
ge überbrachte die ehrenamtli-
che Regionalbotschafterin der
NRW-Stiftung Jutta Kramm Ver-
tretern der Projektgruppe am
Lindlarer Marktplatz. Der Spre-
cher der Arbeitsgruppe für Regi-
onalgeschichte Andreas Deich-
sel begrüßte Frau Kramm und

die Mitwirkenden Werner Hütt,
Burkhard Braatz und Winfried
Panske. Bürgermeister Dr. Lud-
wig war leider wegen eines wich-
tigen dienstlichen Termins ver-
hindert, hatte aber im Vorfeld das
für Lindlar freudige Ereignis her-
vorgehoben. Burkhard Braatz
präsentierte alte Fotos aus dem
Gemeindearchiv mit Ansichten
über das Aussehen Lindlars um
1900.
Inzwischen sind fast 170 Gebäu-
de in eine Katasterkarte im Maß-
stab 1:600 eingetragen, und
zwar mit Details wie Höhe, An-
zahl der Stockwerke, Dachform
und Dachausrichtung. Zum Bei-
spiel wird die katholische Kir-
che mit 7 cm bei ihrer Höhe von
42 m erscheinen. Für über 40
Objekte haben bereits Burkhard
Braatz und Stefan Christl mit

ihren ehrenamtlichen Mitwir-
kenden die Geschichte und Ge-
schichten hierzu gesammelt.
Teilweise haben sich Eigentümer
auf Grund der bisherigen Pres-
seberichterstattung gemeldet
und die Texte ergänzen können.
Für die Beschreibung der ande-
ren Objekte wird die Bevölke-
rung weiterhin um Mithilfe ge-
beten. Wer Angaben über sein
altes Haus oder das davor an
der Stelle um 1900 gestandene
Gebäude machen kann, darf sich
gerne bei Andreas Deichsel, Te-
lefon: 02266/440293, oder Win-
fried Panske,
Telefon: 02266/7812, melden.
Sämtliche Texte werden in ei-
nen QR-Code aufgenommen und
sollen am Relief mit entspre-
chender Technik abrufbar wer-
den. Das Relief wird sowohl für

Gehbehinderte erreichbar als
auch für Sehbehinderte (in Brail-
Schrift) lesbar sein.
Um das verwirklichen zu können,
bitten die Ehrenamtler um wei-
tere Spenden. Von den geschätz-
ten Gesamtkosten zwischen
35.000 und 40.000 Euro fehlt noch
etwa die Hälfte. Die Spenden-
konten können über die Home-
page wwwwwwwwwwwwwww.museumsfreunde-.museumsfreunde-.museumsfreunde-.museumsfreunde-.museumsfreunde-
lindlarlindlarlindlarlindlarlindlar.de.de.de.de.de unter „Ausstellungen
und Projekte/Spendenaufruf für
ein Bronze-Relief Lindlar um
1900“ oder Homepage der Ge-
meinde Lindlar unter „Leben in
Lindlar/Ortsrelief Lindlar“ erfah-
ren werden. Leider kann die Ge-
meinde aus ihrem Haushalt das
für Lindlar erfreuliche Projekt
nicht unterstützen, ist aber per-
sonell und organisatorisch dabei.
Winfried Panske
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KG Rot-Weiß Lindlar gut aufgestellt

Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e. V.
Bedeutende Frauen, die die Welt veränderten
So heißt die Buchreihe, die das
Leben und Wirken einiger Frauen
erzählt. Zum Beispiel im Buch
„Die Mutter der Berggorillas“ von
Elisa Jakobs. Der fesselnde Ro-
man über die weltberühmte Ver-
haltensforscherin Dian Fossey, die
den Gorillas so nahe kam wie nie-
mand zuvor. Dian Fossey war eine
kompromisslose Kämpferin, die
alles für das Überleben der ein-
zigartigen Menschaffen gab und
so zur Mutter der Berggorillas
wurde.1967 im Grenzgebiet zwi-

schen Kongo, Ruanda und Ugan-
da: Dian hat in den nebeligen Ber-
gen ihr heute berühmtes Camp
Karisoke gegründet und ist über-
wältigt, als sie die ersten Berggo-
rillas entdeckt. Doch sie will mehr
als ihre Beobachterin sein. Sie
lernt ihre Sprache, gibt ihnen Na-
men und gehört bald zu ihrer Ge-
meinschaft. Aber aus der glückli-
chen Forschungsarbeit wird ein
erbitterter Kampf ums Überleben,
als Wilderer und Jäger „ihre“ Tie-
re bedrohen und töten. Dass sie

sich dazu noch in den attraktiven,
aber verheirateten Naturfotogra-
fen Bob Campbell verliebt, bringt
ihr Herz fast zum Bersten...Und
es gibt noch viele andere interes-
sante Frauen, deren Leben in bio-
grafischen Romanen erzählt wird.
Im Augenblick wird im Bücher-
wurm etwas um- und ausgeräumt,
damit wir die Bücher in Zukunft
besser präsentieren können. Aus
diesem Grund haben wir die Sach-
buchreihen „Koch- und Garten-
bücher“ aufgelöst. Auch das Fan-

tasy-Regal ist ausgedünnt worden
- diese Bücher verschenken wir.
Vorbeikommen lohnt sich immer,
im Moment aber besonders.
Geöffnet haben wir Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter 0163 171
1403.
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de.
Per E-Mail erreichen Sie uns: bue-
cherwurm-frielingsdorf@web.de

In ihrer JahreshauptversammlungIn ihrer JahreshauptversammlungIn ihrer JahreshauptversammlungIn ihrer JahreshauptversammlungIn ihrer Jahreshauptversammlung
blickte die KG Rot-Weiß Lindlarblickte die KG Rot-Weiß Lindlarblickte die KG Rot-Weiß Lindlarblickte die KG Rot-Weiß Lindlarblickte die KG Rot-Weiß Lindlar
auf die vergangene Session zu-auf die vergangene Session zu-auf die vergangene Session zu-auf die vergangene Session zu-auf die vergangene Session zu-
rück und nach den erfolgten Neu-rück und nach den erfolgten Neu-rück und nach den erfolgten Neu-rück und nach den erfolgten Neu-rück und nach den erfolgten Neu-
wahlen des Gesamtvorstands po-wahlen des Gesamtvorstands po-wahlen des Gesamtvorstands po-wahlen des Gesamtvorstands po-wahlen des Gesamtvorstands po-
sitiv in die Zukunft.sitiv in die Zukunft.sitiv in die Zukunft.sitiv in die Zukunft.sitiv in die Zukunft.
Stabilität der Vereinsfinanzen,
Kontinuität in ihrer Entwicklung
und insgesamt gute Perspektiven
für den Lindlarer Karneval, so lie-
ßen sich die Berichte zusammen-
fassen, die der Vorstand der KG
ihren Mitgliedern erstattete. Er-
freulich ist, dass weiterhin ein
großzügiges karnevalistisches
Angebot für Lindlar geschaffen
werden kann. Seien es der Stra-
ßenkarneval, die Zeltsitzungen
oder auch die Kindersitzung, dank
einer guten Mitgliederentwick-
lung und angemessener Reaktio-
nen auf die geänderten wirtschaft-
lichen Rahmenbedingungen sowie
dem Ideenreichtum als auch dem

unfassbar starken Engagement
zahlreicher KG-Mitglieder konn-
ten die besonderen Herausforde-
rungen nach der Coronapandemie
gemeinsam gemeistert werden.
Deshalb gibt es für die Zukunft
gute Gründe für einen motivie-
renden Optimismus.
Auch in personeller Hinsicht steht
die KG für die nächsten Jahre gut
da, denn alle Posten im Gesamt-
vorstand konnten wieder erfolg-
reich besetzt werden. Im ge-
schäftsführenden Vorstand wird
der langjährige Geschäftsführer
Michael Dlusniewski von Daniel
Wegerhoff abgelöst. Michael Dlus-

niewski war über 30 Jahre lang im
geschäftsführenden Vorstand der
KG tätig. Ihm galt hierfür ein ganz
besonderer Dank.
Im Mittelpunkt der Jahreshaupt-
versammlung standen Dank und
Anerkennung für langjährige Mit-
glieder der KG. Durch den Präsi-
denten Philip Caucal und den ers-
ten Vorsitzenden Klaus Pajak wur-
den im Namen des Vorstandes fol-
gende Mitglieder geehrt:
Für 11 Jahre:Für 11 Jahre:Für 11 Jahre:Für 11 Jahre:Für 11 Jahre: Sebastian Budeus
und Manfred Pietras.
FFFFFür 22 Jür 22 Jür 22 Jür 22 Jür 22 Jahre:ahre:ahre:ahre:ahre: Tim Berghoff, Petra
Graul, Sebastian Graul, Stefan Graul,
Frank Schaefer und Niclas Schmahl.

Für 33 Jahre:Für 33 Jahre:Für 33 Jahre:Für 33 Jahre:Für 33 Jahre: Philip Caucal, Ha-
rald Clever, Michael Guenther,
Heide Heitmeyer, Guido Sax und
Frank Schiffbauer.
Für 44 Jahre:Für 44 Jahre:Für 44 Jahre:Für 44 Jahre:Für 44 Jahre: Karl Blumenberg
Weitere Urkunden wurden zum
Zeichen des Dankes an die schei-
denden Vorstandsmitglieder und
Beisitzer Selina Stein, Nils
Schitthelm, Michael Dlusniewski,
Maurice Peciak und Gisela Reif
verliehen.
Optimistisch und guten Mutes
blickten Vorstand und Mitglieder-
schaft zum Ende der Versamm-
lung auf die kommende Session
2024/2025.

Einige Jubilare und Geehrte nach ihrer Auszeichnung durch den KG-Vorstand. Foto: Frederik EylEinige Jubilare und Geehrte nach ihrer Auszeichnung durch den KG-Vorstand. Foto: Frederik EylEinige Jubilare und Geehrte nach ihrer Auszeichnung durch den KG-Vorstand. Foto: Frederik EylEinige Jubilare und Geehrte nach ihrer Auszeichnung durch den KG-Vorstand. Foto: Frederik EylEinige Jubilare und Geehrte nach ihrer Auszeichnung durch den KG-Vorstand. Foto: Frederik Eyl
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Feierabendmarkt in Lindlar-Linde am 21. Juni

Bücherflohmarkt
mit Cafeteria in Hohkeppel

Aktive Senioren Lindlar
Themennachmittag im Severinushaus Lindlar

Seit letztem Jahr finden in Lind-
lar-Linde, einem kleinen Kirchdorf
am Rand des Oberbergischen Krei-
ses, viermal im Jahr Feierabend-
märkte statt: der nächste am 21.
Juni, dann wieder Freitag, 30. Au-
gust, und der letzte findet am Frei-
tag, 27. September, statt.

Von 16 bis 21 Uhr können Lebens-
mittel, Obst, Gemüse, Käse etc.
eingekauft werden. Es gibt auch
eine Kleidertauschbörse. Bis zu fünf
Kleidungsstücke können am Mitt-
woch vor dem Feierabendmarkt um
18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Linder Treff (Linder Str. 22, Lindlar-

Linde) abgegeben werden. Zumeist
ist bei uns einer der besten Kaf-
fee-Wagen anzutreffen, der zudem
noch köstlichen Kuchen anbietet.
Neben Kuchen gibt es noch aller-
lei Leckereien aus der Imbissbude
und natürlich Wein, Bier und feine
alkoholfreie Getränke.

Für die Kinder ist gesorgt durch
die Hüpfburg und unsere Linder
Kinderschminkerin.
Den Start ins Wochenende genie-
ßen und neben den leiblichen Ge-
nüssen Kunsthandwerk bestau-
nen und in unseren Nachhaltig-
keitsprojekt Kleidung mitnehmen.

Rechtzeitig vor den Sommerferi-
en veranstaltet die Bücherei am
23. Juni von 12 bis 17 Uhr im
„Weissen Pferdchen“ in Hohkep-
pel einen Bücherflohmarkt für Le-
seratten, Bücherwürmer und
Bookaholics. Angeboten werden
gut erhaltene Bücher für Erwach-
sene, Kinder und Jugendliche,
für Urlauber und Daheimbleiber,

für Krimiliebhaber und Thriller-
Junkies, für Romantiker, Aben-
teurer, Pferdenarren und Fanta-
sy-Fans, für Köchinnen und Kö-
che, für politisch und historisch
interessierte Leser - kurz: für
jeden Geschmack und jedes Al-
ter. Auch für das leibliche Wohl
ist gesorgt: Bei Kaffee und
selbstgebackenen Kuchen und

Torten können Schnäppchenjä-
ger ausgiebig schmökern. Mit
dem Erlös aus dem Flohmarkt
und der Cafeteria werden neue
Medien für die Bücherei und Ak-
tionen für Kinder zur Leseförde-
rung finanziert.

Donnerstag, 27. Juni, 15 Uhr
Rhythmus - Pause - BalanceRhythmus - Pause - BalanceRhythmus - Pause - BalanceRhythmus - Pause - BalanceRhythmus - Pause - Balance
Die Bedeutung von Rhythmus
im Alltag und wie mit Balance-
übungen und natürlichen Heil-
mitteln ein Ausgleich zwischen

Ruhe und Aktion erreicht wer-
den kann erklärt HeikHeikHeikHeikHeike Fe Fe Fe Fe Fabryabryabryabryabry,,,,,
Naturheilkundecoach.Naturheilkundecoach.Naturheilkundecoach.Naturheilkundecoach.Naturheilkundecoach.

Einladung an Interessierte jeden
Alters.

Kreuzbund e. V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für
Suchtkranke und Angehörige
Die Gruppentreffen finden jeden
Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Haus der Meinerzhagen-Stif-
tung, Korbstr. 7 in Lindlar statt.

Falls Sie Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Dieter und
Marita Dappen,
Tel. 02266-4654849.
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Neues
in der Gemeindebücherei

Veranstaltungen
des SGV Lindlar e. V.
Weitere Informationen
auf unserer Homepage unter SGV-Lindlar.de

Care Santos - Care Santos - Care Santos - Care Santos - Care Santos - Als das Leben vorAls das Leben vorAls das Leben vorAls das Leben vorAls das Leben vor
uns lag - Familiensagauns lag - Familiensagauns lag - Familiensagauns lag - Familiensagauns lag - Familiensaga
Fünf Frauen, drei Jahrzehnte und
eine Nacht, die keine von ihnen
vergessen kann. Im Sommer 1950
verbringen fünf Freundinnen ei-
nen letzten gemeinsamen Abend
in der Klosterschule. Keine von
ihnen ahnt, dass diese Nacht ihr
Leben für immer verändern wird.
Joy Fielding - Die Schwester -Joy Fielding - Die Schwester -Joy Fielding - Die Schwester -Joy Fielding - Die Schwester -Joy Fielding - Die Schwester -
ThrillerThrillerThrillerThrillerThriller
Caroline Shipley ist eine glückli-
che Mutter von zwei kleinen Mäd-
chen. Doch dann wird ein Ferien-
aufenthalt in Mexiko zum Alb-
traum ihres Lebens, denn ihre
zweijährige Tochter Samantha
wird aus der Hotelsuite entführt.
Marie Sanders - Die Frauen vomMarie Sanders - Die Frauen vomMarie Sanders - Die Frauen vomMarie Sanders - Die Frauen vomMarie Sanders - Die Frauen vom
Nordstrand: Eine neue Zeit - Fa-Nordstrand: Eine neue Zeit - Fa-Nordstrand: Eine neue Zeit - Fa-Nordstrand: Eine neue Zeit - Fa-Nordstrand: Eine neue Zeit - Fa-
miliensagamiliensagamiliensagamiliensagamiliensaga
Drei Frauen zwischen Hoffnung,
Freiheit und Neuanfang. St. Peter
an der Nordsee, 1953. Anni, Edith
und Helena haben eines gemein-
sam: Nach den Kriegsjahren wol-
len sie das Leben genießen und
den Neubeginn wagen.
Lioba Lioba Lioba Lioba Lioba WWWWWerrelmann - errelmann - errelmann - errelmann - errelmann - TTTTTod in Sie-od in Sie-od in Sie-od in Sie-od in Sie-
benbürgen: Paul Schwarzmüllerbenbürgen: Paul Schwarzmüllerbenbürgen: Paul Schwarzmüllerbenbürgen: Paul Schwarzmüllerbenbürgen: Paul Schwarzmüller
ermittelt - Krimiermittelt - Krimiermittelt - Krimiermittelt - Krimiermittelt - Krimi
Seit Jahrzehnten hat Paul Schwart-
zmüller Rumänien, das Land seiner
Kindheit, nicht mehr besucht. Nun

macht sich der Investigativjourna-
list auf den Weg nach Siebenbür-
gen, um das Erbe seiner kürzlich
verstorbenen Tante anzutreten.
Manuela Inusa - Mandelgück -Manuela Inusa - Mandelgück -Manuela Inusa - Mandelgück -Manuela Inusa - Mandelgück -Manuela Inusa - Mandelgück -
RomanRomanRomanRomanRoman
Bäume voller reifer Mandeln und
drei Frauen auf der Suche nach
dem Glück. Band 3 der „Kalifor-
nische Träume“-Reihe.
Stefanie Ross - Der Reiz des Bösen -Stefanie Ross - Der Reiz des Bösen -Stefanie Ross - Der Reiz des Bösen -Stefanie Ross - Der Reiz des Bösen -Stefanie Ross - Der Reiz des Bösen -
KrimiKrimiKrimiKrimiKrimi
Der Reiz des Bösen; für Serientä-
ter ist er wie eine Droge, für Kom-
missar Marcus Lauer die größte
Herausforderung.
Antonia Riepp - Die Frauen vonAntonia Riepp - Die Frauen vonAntonia Riepp - Die Frauen vonAntonia Riepp - Die Frauen vonAntonia Riepp - Die Frauen von
Capri - RomanCapri - RomanCapri - RomanCapri - RomanCapri - Roman
In „Die Frauen von Capri - Das
Lied vergangener Sommer“ er-
zählt Bestsellerautorin Antonia
Riepp von vier Frauen, einer uner-
warteten Erbschaft und einem al-
ten Verbrechen.
Pierre Martin - Madame le Com-Pierre Martin - Madame le Com-Pierre Martin - Madame le Com-Pierre Martin - Madame le Com-Pierre Martin - Madame le Com-
misaire und das geheime Dossier -misaire und das geheime Dossier -misaire und das geheime Dossier -misaire und das geheime Dossier -misaire und das geheime Dossier -
KrimiKrimiKrimiKrimiKrimi
Im Provence-Krimi Madame le
Commissaire und das geheime
Dossier von Bestseller-Autor Pier-
re Martin löst Kommissarin Isa-
belle Bonnet ihren 11. Fall.
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ih-
nen der Förderverein Gemeinde-
bücherei Lindlar e. V.

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
(W(W(W(W(Wanderanderanderanderander-) König im F-) König im F-) König im F-) König im F-) König im Forstorstorstorstorst
Wanderung 14 km
Zeitbedarf 4,5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, WP Rather Weg,
1 km nach der Abfahrt Franken-
forst in Richtung Rath
Kontakt: Lothar Posdziech
0162 1897202
Donnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. Juni
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
Wanderung 10 - 20 km
Start 9 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm
Donnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. Juni
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
Zeitbedarf 2 Stunden
Treffpunkt 18 Uhr, Lindlar Broch-
hagen, Am Höfchen
Kontakt: Christa Breidenbach
0177 3987648
Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Marathonrunde über KreuzbergMarathonrunde über KreuzbergMarathonrunde über KreuzbergMarathonrunde über KreuzbergMarathonrunde über Kreuzberg
Radtour 42 km
Zeitbedarf 3,5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Marienheide
Bahnhof, P&R Parkplatz
Kontakt: Norbert Frömken
0177 88 688 17
Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
Der Der Der Der Der WWWWWaldmythenwegaldmythenwegaldmythenwegaldmythenwegaldmythenweg
Entfernung 13 km
Zeitbedarf 5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Waldbröl, Vier-
bucher Mühle 2,
„Haus Mühlenberg“
Kontakt: Klaus Purbs 0175 9114682

Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
Die „Kurzwanderer“ machenDie „Kurzwanderer“ machenDie „Kurzwanderer“ machenDie „Kurzwanderer“ machenDie „Kurzwanderer“ machen
Strecke.Strecke.Strecke.Strecke.Strecke.
Entfernung 6 - 8 km km
Zeitbedarf 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-
lindlar.de/wanderprogramm
Kontakt: Lothar Posdziech
0162 1897202
Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
Wanderung 10 - 20 km
Start 9 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm
Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
Zeitbedarf 2 Stunden
Treffpunkt 18 Uhr, Wanderpark-
platz Bergische Rhön
Kontakt: Christa Breidenbach
0177 3987648
Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Klöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am Nachmittag
15 bis 17 Uhr
Treffpunkt Bekanntgabe bei An-
meldung
Kontakt: Regina Mäder
02266 6365
Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Einmal Hohe Einmal Hohe Einmal Hohe Einmal Hohe Einmal Hohe WWWWWarte und zurückarte und zurückarte und zurückarte und zurückarte und zurück
Wanderung 12 km
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Wiehlmünden,
Hammerwiese, Dorfhaus
Kontakt: Alfons Rappenhöner
0157 71328366
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Gesunder Schlaf für alle
Massivholzbetten unterstützen eine erholsame Nacht
Egal, ob Langschläfer oder nicht
- rund ein Drittel des Lebens ver-
bringen Menschen mit Schlafen.
Dabei fallen das Schlafverhal-
ten und -bedürfnis sehr unter-
schiedlich aus: manch einer
kommt mit mehreren kurzen
Schlafintervallen zurecht, ein
anderer braucht eine lange Tief-
schlafphase.
So oder so gilt für alle Men-
schen, dass Schlaf ein aktiver
und kein passiver Prozess ist,
um den Körper zu regenerieren.
Andreas Ruf, Geschäftsführer der
Initiative Pro Massivholz (IPM),
erklärt: „Über den individuellen
Schlafrhythmus und die Schlaf-
dauer hinaus gibt es eine Reihe
von Faktoren, die eine erholsa-
me Nachtruhe fördern.
Ein gemütliches Massivholzbett
bietet ein natürliches Schlafum-
feld, in dem Körper und Geist
sehr gut regenerieren können.“
Natürliche Inhaltstoffe wie äthe-
rische Öle im Holz wirken beim
Einatmen beruhigend auf den
Körper und unterstützen diesen
dabei, zur Ruhe zu kommen.
Die Inhaltsstoffe im Holz besit-
zen darüber hinaus eine anti-
bakterielle Wirkung gegen Vi-
ren und Keime.
Die Krankmacher haben auf of-
fenporigen Massivholzflächen
keine Chance zu überleben, da
das Holz die Feuchtigkeit aus
den Bakterien zieht und diese
damit zum Austrocknen bringt.
Dies trägt sodann auch zu ei-
ner schnelleren Genesung im
Schlaf bei.
„Auch Allergiker können dank
Massivholzmöbeln aufatmen,
denn das Holz besitzt außerdem
eine antistatische Wirkung und
zieht somit keinen Staub oder
Schmutz an“, erklärt Ruf und
fügt hinzu: „Gerade Hausstaub-
allergiker profitieren von dieser
besonderen Eigenschaft und
auch Putzmuffel haben es leich-
ter beim Staubwischen.“
Nicht zuletzt zeichnen sich
Massivholzmöbel durch ihre
Langlebigkeit und Robustheit
aus, was ebenso für Massivholz-
betten gilt.
„Dieser Vorzug zeigt sich
besonders demjenigen, der mal

Auch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das Holz besitzt eine antistatische WirkungAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das Holz besitzt eine antistatische WirkungAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das Holz besitzt eine antistatische WirkungAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das Holz besitzt eine antistatische WirkungAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das Holz besitzt eine antistatische Wirkung
und zieht keinen Staub oder Schmutz an. IPM/Möbelwerke A. Deckerund zieht keinen Staub oder Schmutz an. IPM/Möbelwerke A. Deckerund zieht keinen Staub oder Schmutz an. IPM/Möbelwerke A. Deckerund zieht keinen Staub oder Schmutz an. IPM/Möbelwerke A. Deckerund zieht keinen Staub oder Schmutz an. IPM/Möbelwerke A. Decker

Natürliche Inhaltstoffe wie ätheri-Natürliche Inhaltstoffe wie ätheri-Natürliche Inhaltstoffe wie ätheri-Natürliche Inhaltstoffe wie ätheri-Natürliche Inhaltstoffe wie ätheri-
sche Öle im Holz wirken beim Ein-sche Öle im Holz wirken beim Ein-sche Öle im Holz wirken beim Ein-sche Öle im Holz wirken beim Ein-sche Öle im Holz wirken beim Ein-
atmen beruhigend auf den Körperatmen beruhigend auf den Körperatmen beruhigend auf den Körperatmen beruhigend auf den Körperatmen beruhigend auf den Körper
und unterstützen diesen dabei, zurund unterstützen diesen dabei, zurund unterstützen diesen dabei, zurund unterstützen diesen dabei, zurund unterstützen diesen dabei, zur
Ruhe zu kommen.Ruhe zu kommen.Ruhe zu kommen.Ruhe zu kommen.Ruhe zu kommen.
IPM/Möbelwerke A. DeckerIPM/Möbelwerke A. DeckerIPM/Möbelwerke A. DeckerIPM/Möbelwerke A. DeckerIPM/Möbelwerke A. Decker

mit seinem gesamten Hausrat
umgezogen ist. Denn beim wie-
derholten Zerlegen und Zusam-
menbauen von Massivholzmö-
beln ergeben sich keine Einbu-
ßen in deren Stabilität“, so Ruf.
Die Folge sind eine hohe Le-
bensdauer sowie lange Freude
und Erholung im eigenen Mas-
sivholzbett. (IPM/RS)
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Ein kleiner Rückblick aus dem Frühjahr
Fair Trade Gemeinde Lindlar
Schon Tradition ist der zweimal
jährlich stattfindende Kleider-
tausch. Der Kleidertausch im Ju-
bilate-Forum fand mit vielen Be-
suchern wieder sehr guten Zu-
spruch. Sehr viel Sommerkleidung,
Schuhe und Accessoires wechsel-
ten den Besitzer. Eine tolle nach-
haltige Aktion, die am 8. Novem-
ber mit Herbst/Winterkleidung
wiederholt wird.
Die zweite Aktion im Frühjahr, das
Benefizkonzert von Roland Vos-
sebrecker im Severinushaus, er-
gab knapp 300 Euro für die Welt-
hungerhilfe. Ein schöner Betrag,
der Nachhaltig wirken kann.
Und auch der Besuch des Gefairts,
der mobile Laden mit fair gehan-
delter und biologischer Kleidung
in Altenlinde am Altenlinderstall,
wurde sehr gut angenommen und
war ein voller Erfolg.
Schon mal zum Vormerken: Das

Gefairt kommt im Rahmen der
Fairen Woche am 14. September
wieder nach Lindlar.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Neuer Kickertisch für
Jugendtreff Schmitzhöhe

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Foto: Kirsten Selbach (von links nach rechts: Ulrich Steinkrüger, SvenFoto: Kirsten Selbach (von links nach rechts: Ulrich Steinkrüger, SvenFoto: Kirsten Selbach (von links nach rechts: Ulrich Steinkrüger, SvenFoto: Kirsten Selbach (von links nach rechts: Ulrich Steinkrüger, SvenFoto: Kirsten Selbach (von links nach rechts: Ulrich Steinkrüger, Sven
Engelmann, Fabiola Hofmann und Gerd Werner)Engelmann, Fabiola Hofmann und Gerd Werner)Engelmann, Fabiola Hofmann und Gerd Werner)Engelmann, Fabiola Hofmann und Gerd Werner)Engelmann, Fabiola Hofmann und Gerd Werner)

Vor Kurzem konnten CDU-Vorsit-
zender Sven Engelmann sowie
CDU-Rats- und Kreistagsmitglied
Gerd Werner einen nagelneuen
Kickertisch, gesponsert von der
CDU-Lindlar, an die Jugendli-
chen übergeben.
Die CDU möchte ihnen damit

nicht nur einen Wunsch erfül-
len, sondern einen Beitrag zum
Gelingen der Jugendarbeit im
Kirchdorf Schmitzhöhe leisten.
Die CDU dankt den Ehrenamtli-
chen, die diesen Treff liebevoll
aufgebaut haben, um dort Ju-
gendarbeit zu leisten.
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Lärm und Schwerhörigkeit
Um den hohen Anforderungen ge-
recht zu werden, muss das Ohr-
passstück individuell an den jewei-
ligen Gehörgang angepasst werden.
Jede Otoplastik ist somit ein Uni-
kat, das mit hoher Präzision und
großem handwerklichen Geschick
erstellt wird. Die Auswahl der Oto-
plastik hängt von mehreren Aspek-
ten ab: der Charakteristik und Aus-
prägung des Hörverlusts, der Ana-
tomie, dem Typ des Hörgeräts und
den persönlichen Vorlieben. Die
Auswahl ist groß, weshalb eine Be-
ratung bei der Auswahl und Anpas-
sung ratsam ist.
Wann ist Gehörschutz Pflicht?Wann ist Gehörschutz Pflicht?Wann ist Gehörschutz Pflicht?Wann ist Gehörschutz Pflicht?Wann ist Gehörschutz Pflicht?
In der „Verordnung zum Schutz
der Beschäftigten vor Gefährdun-
gen durch Lärm und Vibrationen“
ist festgelegt, ab welcher Laut-
stärke Arbeitgeber Gehörschutz

am Arbeitsplatz anbieten müssen
und welche Pflichten sie haben.
Ab einem durchschnittlichen Wert
von 80 dB(A) sind Arbeitgeber ver-
pflichtet, Gehörschutz anzubieten.
Ist das Tragen von Gehörschutz
gesetzlich vorgeschrieben, muss
der Arbeitgeber nach dem Arbeits-
schutzgesetz die Kosten überneh-
men. Es ist ratsam, sich vorab beim
Arbeitgeber nach den entspre-
chenden Kriterien für eine Kos-
tenübernahme zu erkundigen.
Arten von GehörschutzArten von GehörschutzArten von GehörschutzArten von GehörschutzArten von Gehörschutz
Zur Lärmminderung stehen ver-
schiedene Arten von Gehörschutz
zur Verfügung:
Gehörschutzstöpsel:Gehörschutzstöpsel:Gehörschutzstöpsel:Gehörschutzstöpsel:Gehörschutzstöpsel: Aus formba-
rem Schaumstoff (Einweg) oder
vorgeformten Lamellen (Mehr-
weg) gefertigt, passen sie in die
meisten Gehörgänge. Das korrek-

te Einsetzen erfordert etwas
Übung. Ein Nachteil ist, dass wich-
tige akustische Warnsignale oder
Sprache gedämpft werden können.
Kapselgehörschutz:Kapselgehörschutz:Kapselgehörschutz:Kapselgehörschutz:Kapselgehörschutz: Dieser um-
schließt die gesamte Ohrmuschel
und muss für optimale Wirkung
einen konstanten Druck auf die
Ohren ausüben, was den Komfort
einschränken kann.
Otoplastik:Otoplastik:Otoplastik:Otoplastik:Otoplastik: Individuell vom Hör-
akustiker angefertigt, basierend auf
einer Abformung des Gehörgangs.
Verschiedene dämmende Filter
können je nach Lärmsituation ein-
gesetzt und ausgetauscht werden,
sodass trotz Lärmminderung wich-
tige Akustiksignale und Sprache
wahrgenommen werden können.
Für genauere Informationen ist es
empfehlenswert, einen Bera-
tungstermin zu vereinbaren, um

den passenden Gehörschutz aus-
zuwählen und individuell anferti-
gen zu lassen.
Wie erkennt man eine Lärm-Wie erkennt man eine Lärm-Wie erkennt man eine Lärm-Wie erkennt man eine Lärm-Wie erkennt man eine Lärm-
schwerhörigkeit?schwerhörigkeit?schwerhörigkeit?schwerhörigkeit?schwerhörigkeit?
Lärmschwerhörigkeit ist eine
Schallempfindungsschwerhörig-
keit, bei der die Haarzellen im
Innenohr geschädigt werden. Be-
troffen sind zuerst die hohen Töne
und Situationen mit Hintergrund-
geräuschen oder mehreren gleich-
zeitig sprechenden Personen.
Lärmschwerhörigkeit ist die häu-
figste Berufskrankheit.
Wer unsicher ist, ob ein Gehör-
schutz notwendig ist, sollte einen
Hörtest machen lassen. Adressen
in der Nähe findet man unter
www.hoerdienst.de oder unter der
bundesweiten Servicenummer
02361 9959050.

Mehr als UV-Schutz für die Augen
Mehr Kontraste und Details durch innovative Sonnenbrillenglas-Technologie sehen
Was vernünftig ist, ist auch un-
cool? Das mag auf viele Dinge
zutreffen, aber sicher nicht auf die
Sonnenbrille. Denn sie ist nicht
nur ein It-Piece und edles Acces-
soire bei Aktivitäten vom sommer-
lichen Stadtbummel über den
Strandtag bis zum Outdoor-Sport,
sie schützt auch die Augen effek-
tiv vor schädlicher UV-Strahlung.
Damit dieser Schutz gewährleitet
ist, sollte man beim Kauf einer
Sonnenbrille immer auf die Auf-
schrift „100 Prozent UV-Schutz“

oder „UV 400“ achten. Bei her-
kömmlichen Gläsern wird er meist
erreicht, indem der Lichteinfall um
bis zu 90 Prozent reduziert wird.
Das so gedämpfte Licht führt
allerdings auch zu einer Redukti-
on von Farben und Kontrasten,
was die visuelle Tiefe und Seh-
schärfe beeinträchtigt. Die Folge
ist ein schlechteres Seherlebnis -
doch das muss nicht sein.
Weniger Blaulicht, mehr Durch-Weniger Blaulicht, mehr Durch-Weniger Blaulicht, mehr Durch-Weniger Blaulicht, mehr Durch-Weniger Blaulicht, mehr Durch-
blickblickblickblickblick
Durch spezielle Filter und Glas-

farben lässt sich sowohl die Tie-
fenschärfe als auch die Detailwahr-
nehmung deutlich verbessern
und die richtige Sonnenbrille für
jede Aktivität finden.
Bei der „Lambda Lens Technolo-
gy“ von Rodenstock dringt we-
niger blaues Licht durch das Bril-
lenglas. Dieses hat eine kürzere
Wellenlänge - physikalisch mit
„Lambda“ bezeichnet - und wird
stärker gestreut, was Kontraste
und Sehschärfe vermindert. Die
Minimierung des Blaulichts

sorgt deshalb für besseren Durch-
blick, eine gesteigerte Kontrast-
wahrnehmung und mehr Details.
Außerdem schützen die mit und
ohne Stärke erhältlichen Son-
nenbrillengläser die Augen vor
schädlichen UV-Strahlen und
verbessern die Tiefenwahrneh-
mung.
Für eine individuelle Beratung
lohnt sich ein Besuch beim Op-
tiker, den Interessierte unter
www.rodenstock.de/optiker-suche
in ihrer Nähe finden. (DJD)
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GRÜNE und FDP retten Lindlarer Haushalt
Der Haushalt 2024 wurde mit den Stimmen von
GRÜNEN, FDP und Bürgermeister beschlossen - CDU entzieht sich der Verantwortung

Waldbrände vermeiden
Die Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiert
monatlich zum monatlich zum monatlich zum monatlich zum monatlich zum TTTTThema Notfallvorhema Notfallvorhema Notfallvorhema Notfallvorhema Notfallvor-----
sorge. Diesmal geht es um dassorge. Diesmal geht es um dassorge. Diesmal geht es um dassorge. Diesmal geht es um dassorge. Diesmal geht es um das
richtige richtige richtige richtige richtige VVVVVerhalten im erhalten im erhalten im erhalten im erhalten im WWWWWald.ald.ald.ald.ald.
Durch wärmere Temperaturen
und längere Trockenphasen
steigt die Waldbrandgefahr in
den regenärmeren Sommermo-
naten erfahrungsgemäß an. „Die Bö-
den sind dann trocken und schon der
kleinste Funke kann ausreichen, um
einen Waldbrand zu entfachen“, weiß
Julian Seeger, Kreisbrandmeister des
Oberbergischen Kreises. Beim Auf-
enthalt im Wald sollten deshalb fol-
gende Punkte beachtet werden:
• Im Wald gilt vom 1. März bis 31.

Oktober Rauchverbot!
• Keine illegale Müllentsorgung:

Kippen nicht in die Umwelt wer-
fen - auch nicht aus dem Autoo-
der Bahnfenster. Auch Flaschen
und Glasscherben können bei
Sonneneinstrahlung durch den
sogenannten Brennglaseffekt
Feuer auslösen.

• Im Wald kein Lagerfeuer, eine
Fackel oder einen Grill ent- bzw.
anzünden. Wenn überhaupt,
nur auf dafür vorgesehenen
Plätzen grillen.

• Benutzen Sie nur ausgewiese-
ne Parkplätze beim Ausflug in
die Natur. Grasflächen könn-
ten durch heiße Katalysatoren
entzünden.

Diese Aufnahme wurde nach dem Brand auf dem Hömerich in Gummersbach im Jahr 2020 aufgenommen.Diese Aufnahme wurde nach dem Brand auf dem Hömerich in Gummersbach im Jahr 2020 aufgenommen.Diese Aufnahme wurde nach dem Brand auf dem Hömerich in Gummersbach im Jahr 2020 aufgenommen.Diese Aufnahme wurde nach dem Brand auf dem Hömerich in Gummersbach im Jahr 2020 aufgenommen.Diese Aufnahme wurde nach dem Brand auf dem Hömerich in Gummersbach im Jahr 2020 aufgenommen.
Foto: OBKFoto: OBKFoto: OBKFoto: OBKFoto: OBK

• Halten Sie die Zufahrten zu den
Wäldern und Talsperren / Ba-
deseen usw. frei - sie sind wich-
tige Rettungswege! Beachten
Sie unbedingt Park- und Halte-
verbote.

• Melden Sie Brände oder Rauch-
entwicklungen sofort über die
Notrufnummer 112.

Wie wichtig das brandschutzgerech-
te Verhalten in der Natur ist, zei-
gen die kleineren und größeren
Waldbrände der vergangenen Jah-

re. Die Freiwilligen Feuerwehren
im Oberbergischen Kreis bekämpf-
ten - teilweise zeitgleich - mehre-
re Waldbrände.
„Bitte seien Sie beim Aufenthalt
in den Wäldern besonders vorsich-
tig und halten Sie sich an die Re-
geln! Gehen Sie aufmerksam
durch den Wald. Melden Sie
Rauchentwicklungen sofort über
den Notruf 112“, appelliert Kreis-
brandmeister Julian Seeger.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen

Der Deutsche Wetterdienst
weist den Waldbrand-Gefahren-
index auf seiner Homepage
www.wettergefahren.de in der
Rubrik „Warnungen“ aus.
Unter www.obk.de/notfall-info erhal-
ten Sie weitergehende Informatio-
nen rund um die Themen Notfälle
und Notfallvorsorge.
Auf www.bbk.bund.de können Sie
zudem den „Ratgeber für Notfall-
vorsorge und richtiges Handeln in
Notsituationen“ herunterladen.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Die beiden kleinen Fraktionen in
Lindlar und der Bürgermeister
haben Lindlar vor einer mittleren
Katastrophe bewahrt. Sie haben
den Haushalt 2024 beschlossen
und damit die Handlungsfähigkeit
von Lindlar gesichert.
Dass die SPD den Haushalt ab-
gelehnt hat, können die GRÜ-
NEN verstehen. Die SPD hatte
eine Reihe von Vorschlägen ge-
macht, aber dafür keine Mehr-
heit gefunden.
Dass sich die CDU-Fraktion ent-
hält, obwohl sie nicht einen
einzigen Änderungsvorschlag
gemacht hat, halten die GRÜ-

NEN für untragbar.
Dem entsprechend deutlich wur-
de auch der GRÜNE Fraktionsspre-
cher Patrick Heuwes:
„Wir alle sind gewählt worden,
um auch in schlechten Zeiten dafür
zu sorgen, dass der Laden am Lau-
fen bleibt und Lindlar lebenswert
bleibt. Wir alle sind dafür verant-
wortlich, dass die Menschen in
der Verwaltung ihre Arbeit ma-
chen und für Lindlar ihr Bestens
geben können.
Nur eine Partei scheint das ver-
gessen zu haben. Die CDU hat
nicht einen Vorschlag gemacht,
wie dieser Haushalt verändert

bzw. verbessert werden kann. Das
ist ok, denn es gibt nichts zu ver-
bessern. Aber wenn ich selber kei-
ne Ideen habe, darf ich den Haus-
halt nicht ablehnen, sondern soll-
te der Verwaltung, der Kämmerin
und ihrem Bürgermeister dank-
bar sein, dass sie den Mangel,
der auch unter jahrzehntelanger
absoluter CDU-Mehrheit entstan-
den ist, so gut wie möglich ver-
waltet.
Stattdessen werden Fake-News
von, sie würden ausgeschlossen,
es gäbe eine Ampel, die alles re-
gele, und ihre abgelehnten Vor-
schläge hätten zu viel mehr Ein-

nahmen geführt, verbreitet. (...)
Enthalten heißt, sich aus der Ver-
antwortung stehlen, keine Ent-
scheidung ist eine Entscheidung
gegen Lindlar und die Menschen,
die einen gewählt haben, damit
man auch mal schwierige Ent-
scheidungen trifft. Und es ist nicht
das erste Mal. Auch beim Flächen-
nutzungsplan habt Ihr Euch ein-
fach davon gestohlen.
Im nächsten Jahr können die
Menschen in Lindlar entscheiden:
Entscheidungsfreude und Verant-
wortungsbewusstsein oder sich
aus allem raushalten!“

Patrick Heuwes
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Eine spannende Zukunft dank dualer Ausbildung
Langfristige Perspektiven für den erfolgreichen Aufstieg im Beruf
Den Zahlen des Berufsbildungsbe-
richts 2021 zufolge beendeten
383.292 Frauen und Männer allein
im Jahr 2019 erfolgreich eine duale
Ausbildung. 77 Prozent der Absol-
ventinnen und Absolventen wurden
von ihrem Ausbildungsbetrieb über-
nommen. Dabei ist der erste Schritt
ins Arbeitsleben nur der Anfang - mit
Abschluss der dualen Berufsausbil-
dung fängt die Karriere erst richtig
an. Am Arbeitsplatz durchstarten,
einen Job im Ausland annehmen, eine
Fortbildung aufsatteln und anschlie-
ßend einen Betrieb übernehmen oder
ein Unternehmen gründen: Dual aus-
gebildeten Fachkräften stehen at-
traktive Karriereperspektiven offen.
Beim Wunsch sich fortzubilden, bie-
tet die berufliche Bildung zudem vie-
le Möglichkeiten.
FFFFFortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Master-Niveau“-Niveau“-Niveau“-Niveau“-Niveau“
Der Abschluss einer dualen Berufs-
ausbildung ist meist erst der An-
fang einer spannenden Berufskar-
riere: Um den beruflichen Aufstieg
anzukurbeln, lohnt sich eine Fort-
bildung. Meister, Fachwirt, Betriebs-
wirtin und Co.: Die Vielzahl der Ab-
schlussbezeichnungen in der höher-
qualifizierenden Berufsbildung wur-
den 2020 mithilfe der neuen
aufeinander aufbauenden Fortbil-
dungsstufen „Geprüfte/r Berufsspe-
zialist/in“, „Bachelor Professional“
und „Master Professional“ über-
sichtlicher und vor allem einheitlich
gestaltet. In Abstimmung mit Ge-
werkschaften und Arbeitgeberver-
tretern werden die Fortbildungsord-
nungen nach und nach an die neu-
en Abschlussbezeichnungen ange-
passt. Insbesondere die Abschlüsse
„Bachelor Professional“ und „Mas-
ter Professional“ senden dabei ein
wichtiges Signal: Die international
verständlichen Begriffe erleichtern
die Jobsuche im Ausland und ver-
deutlichen zugleich die Gleichwer-
tigkeit der beiden Fortbildungsab-
schlüsse zu den akademischen Ba-
chelor- und Master-Abschlüssen.
Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-
dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?
Um beruflich den nächsten Schritt
zu gehen, muss oft Zeit und Geld in
die Karriere investiert werden. Eine
Vielzahl an Fördermöglichkeiten
gewährleistet jedoch finanzielle
Unterstützung. Mit dem Aufstiegs-
BAföG fördern Bund und Länder die

Vorbereitung auf mehr als 700 Fort-
bildungsabschlüsse für den berufli-
chen Aufstieg. Besonders leistungs-
starke Berufseinsteigende können
sich für das Weiterbildungsstipen-
dium bewerben, das von der Stif-
tung Begabtenförderung berufliche
Bildung (SBB) im Auftrag des Bun-
desministeriums für Bildung und
Forschung (BMBF) koordiniert wird.
Wer sich lieber selbstständig ma-
chen möchte, kann sich bei der ört-
lichen Industrie- und Handelskam-
mer beziehungsweise Handwerks-
kammer zu den zahlreichen Förder-
programmen zur Existenzgründung
von Bund, Ländern und EU beraten
lassen. Weitere Informationen zu
Perspektiven mit dualer Berufsaus-
bildung gibt es auf www.die-
duale.de. (djd)

Mit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtig
an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.
Foto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024Freitag, 05. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.06.2024 um 10 Uhr28.06.2024 um 10 Uhr28.06.2024 um 10 Uhr28.06.2024 um 10 Uhr28.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun!
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Montag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. Juni
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Dienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. Juni
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Mittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. Juni
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Donnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. Juni
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Straße 19, 51491 Overath, 02206/3155

Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstraße 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
- Angaben ohne Gewähr -
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Bergische Dressurtage
Qualitätvoller Reitsport für Groß und Klein bis zum 23. Juni
Der Förderkreis Dressur Bergi-
sches Land e. V. lädt auch in
diesem Jahr wieder Reiter und
Interessierte zu seinem Dres-
surturnier auf der Reitanlage
Dückers in Lindlar-Unterbü-
schem ein.
Die vergangenen Turniere zeich-
neten sich durch ein breitgefä-
chertes Prüfungsangebot, sehr
gute Turnierbedingungen und
einen reibungslosen Ablauf aus.
Namenhafte Reiter wie Isabell
Werth oder Beatrice Hoffrogge
besuchten die Veranstaltung
bereits und brachten ihre qua-
litätvollen Pferde mit an den
Start.
Bereits am Donnerstag starte-
te das Turnier mit anspruchs-
vollen Prüfungen. Den Anfang
machte eine Dressurprüfung
Klasse S, die speziell für junge

Pferde ausgelegt ist. Hier wer-
den die Qualitäten des jungen
Reitpferdes in der schweren

Klasse beurteilt. Im Anschluss
folgte die Dressurprüfung Kl.
S*. Die Sterne symbolisieren
den Schwierigkeitsgrad inner-
halb der Klasse (E=Einsteiger,
A=Anfänger, L=Leicht,
M=Mittel, S=Schwer).
Am Freitag geht es dann weiter
mit dem „Jungpferde-Tag“. Von
der Reitpferdeprüfung bis zur
Dressurpferdeprüfung Kl. L kön-
nen sich die Reiter mit Ihren
Nachwuchstalenten präsentie-
ren und die Grundqualität der
Pferde von ausgewählten Rich-
tern beurteilen lassen.
Erstmals hat der Verein die
Möglichkeit Qualifikationsprü-
fungen für das HKM Bundes-
championat in Warendorf aus-
schreiben zu können.
Bei dieser Veranstaltung wer-
den die Topnachwuchspferde
und -ponys aus deutscher Zucht
in den Disziplinen Dressur,
Springen und Vielseitigkeit in
fünf Altersklassen zu Bundes-
champions gekürt.
Auf der Reitanlage Dückers
können sich am Sonntag die ge-
zeigten Dressurpferde im Alter
von fünf und sechs Jahren dafür
qualifizieren.
Sehenswert ist ebenfalls die
Dressurprüfung Kl. S*** Inter-
mediaire II, die für den Sams-
tagnachmittag ausgerichtet
wird. Diese Prüfung zeichnet
sich durch Ihren sehr hohen
Schwierigkeitsgrad aus. Ein
weiteres Highlight des Turniers

ist die am Samstagabend statt-
findenden Kostüm-Kür der Klas-
se A*. Die Reiter zeigen hierbei
eine selbst ausgedachte Aufga-
be, die zusätzlich noch mit mu-
sikalischer Begleitung unter-
malt wird.
Während die letzte Prüfung des
Tages musikalisch zu Ende geht,
wird anschließend die Party ein-
geläutet. Ein neuer DJ wird für
ordentlich Stimmung sorgen
und jeder ist herzlich eingela-
den, mitzufeiern und Spaß zu
haben.
Im Verlauf des Turnierwochen-
endes werden außerdem auch
Dressurprüfungen von Klasse E
bis S** gezeigt und am „Fami-
liensonntag“ können dann bei
Führzügel- und Reiterwettbe-
werben die Kleinsten zeigen,
was sie gelernt haben.
Für das leibliche Wohl der Teil-
nehmer, Helfer und Besucher
wird bestens gesorgt.
Der Foodtruck „Fürstlicher
Rauch“ von Bastian Reinhardt
wird am Wochenende vor Ort
sein.
Ebenfalls gibt es eine große
Auswahl an hausgemachten Ku-
chen, fische Waffeln und beleg-
ten Brötchen.
Die Vereinsmitglieder und der
Vorstand freuen sich sehr auf
das anstehende Wochenende
und wünschen allen Reitern viel
Erfolg bei den Bergischen Dres-
surtagen.
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